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Faunistische Notizen

83.) Wiederfunde zweier, in der Eifel als verschollen angesehener 
Arten: Thaum etopoea processionea (Linnaeus, 1758) und 
Calam ia tridens (Hufnagel, 1766) (Lep., Notodontidae et 
Noctuidae)

von A rmin  D u c h a ts c h

Faunistical notice 83.) Rediscovery ot two species, which were lost in the Eifel region: 
Thaumetopoea processionea (Linnaeus, 1758) and Calamia tridens (Hufnagel, 1766)

Auf Anregung der biologischen Station der Stadt Düren in Nideggen-Brück 
unternahm ich im August 2002 eine Exkursion zum Meuchelberg über dem 
Heimbacher Stausee in der Eifel. Das Gelände fällt steil nach Süden ab. Ge­
prägt wird der Steilhang von einem alten Nutzwald (Hauberg) mit Traubenei­
chen (Quercus petraea), in dem auch Heidekrautbestände (Calluna vulgaris) 
zu finden sind. Ein größerer Bereich zählt zu einer Ginster-Besenheide-Ge- 
sellschaft (Genisto-Callunetum typicum T ü x e n , 1937). Ein Wanderweg auf 
halber Höhe (250 m) wird geprägt von einer Hohlzahnschotterflur mit Gemei­
nem Hohlzahn (Galeopsis tetrahif), Mehliger Königskerze (Verbascum lychni- 
tis) und Beständen von Wald-Habichtskraut (Hieracium sylvaticum), an denen 
ich vier Euplagia quadripunctaria ( P o d a , 1761) ruhend fand.

Zudem sind von den Tagfaltern Aricia agestis ( [ D e n n i s  &  S c h i f f e r m ü l l e r ] , 

1775) und Pyronia tithonus ( L i n n a e u s , 1767) kennzeichnend für diese xerother- 
me Hanglage.

Außerdem konnten fünf Mauereidechsen (Padarcis muralis) beobachtet wer­
den. Diese werden der Unterart brogniardi zugeordnet.

Ein Leuchtabend noch am selben Tag (13.08.2002) erbrachte die respektable 
Zahl von 73 Arten. Einige Arten verdienen besondere Erwähnung. So konnte 
ein Exemplar von Thaumetopoea processionea ( L i n n a e u s , 1758) festgestellt 
werden. Laut A. Hemmersbach (mündl. Mitt.) hat sich der Eichenprozessions­
spinner, nachdem er fast ein Jahrhundert nicht mehr beobachtet wurde, wie­
der am Niederrhein (Grenzgebiet zu Holland) etabliert. Er vermutet, daß es 
sich bei dem Exemplar um einen Arealerweiterer aus Belgien handeln könnte.

Als zweite verschollene Art konnte Calamia tridens ( H u f n a g e l , 1766) festge­
stellt werden. Im Praxishandbuch Schmetterlingsschutz wird sie als Leitart der 
Binnendünen angeführt. Am Fundort scheint der Falter eher an die offenen 
Felspartien angepaßt zu sein.

Nach der Roten Liste NRW (Dudler et al. 1999) gelten beide Arten für den 
Großraum V (Eifel/Siebengebirge) als ausgestorben oder verschollen. Es han-
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delt sich somit um Wiederfunde für dieses Gebiet (Großlandschaft V). Im 
nächsten Jahr gilt es zu klären, ob es sich bei den nachgewiesenen Faltern 
um Exemplare eigenständiger Populationen handelt.

Bemerkenswert groß war der Anflug von E. quadripunctaria, konnten doch 
immerhin 16 Falter gezählt werden. Von den Noctuiden sind Paracolax trista- 
lis (Fabricius, 1794) (3/R) und Ipimorpha retusa (L innaeus, 1761) (1/R) sowie 
von den Geometriden Cyclophora rvficiliaria (Herrich-Schaffer, 1855) (5/R), 
Scopula marginepunctata (Goeze, 1781) (2/2), Scotopteryx moeniata (Scopoli, 
1763) (6/V), Eupphygia biangulata (Haworth, 1809) (4N ), Catarhoe rubidata 
([Dennis & Schiffermüller], 1775) (2/3) und Charissa obscurata ([Dennis & 
Schiffermüller], 1775) (5/3) zu erwähnen.
(in Klammern sind die beobachtete Anzahl und der Gefährdungsgrad in der Großland­
schaft V = Eifel/Siebengebirge angegeben)
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